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WHO erkennt Burnout als
Krankheit an
Genf. Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) hat erstmals Burnout als
Krankheit anerkannt. Mit der am Montag in Genf bekanntgegebenen
Entscheidung legen die Experten eine Definition vor, in der sie das Phänomen
auf »chronischen Stress am Arbeitsplatz« zurückführen. Fachleute diskutieren
seit Jahrzehnten darüber, wie man Burnout definiert und ob es eine Krankheit
ist. Ärzte und Krankenversicherer orientieren sich bei ihrer Arbeit oft an der
Internationalen Klassifikation der Krankheiten (ICD) der WHO. Darin ist
Burnout künftig als Syndrom aufgrund von »chronischem Stress am
Arbeitsplatz, der nicht erfolgreich verarbeitet wird« definiert. Dabei sehen die
Gesundheitsexperten drei Dimensionen der Krankheit: ein Gefühl von
Erschöpfung, eine zunehmende geistige Distanz oder negative Haltung zum
eigenen Job sowie verringertes berufliches Leistungsvermögen. (AFP/jW)
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